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@ Rollei. Pionierfür Perfektion und Forlschritt
@ imMittelformot

Rollei hor weit über ein holbes Johrhundert
Fotogeschichte geschrieben, So monche
Ro e I ex I 'ot den loul der Foroqesch chle e- '
scheidend mitbesi immi. Dorunler eine der
be r '  h r t es -e^  Qo l l e i -<o -e  o , ,  d  e  Ro l l e i ' e ^
2,8 F -, ,die Zweiöugige'1Für Experten bis
heule noch ein beoehrtes Exemolor-

Vorsprung ous Trodition
Als Reinhold Heidecke 1929 die erste
Rolleif ex für dos domols revolutio-
nöre 6 x 6-Formot vorstellte, wor dos
die Geburtsstunde eines neuen
Komeroprinzips. Es so te {ür Johr-
zehnle i1  der  profess ionel len Foro-
qrof ie  dominieren.  Denn schon in
[ürzester Zeit wird die Rol ei{lex 6 x 6
zum selb,stverstöndlichen Hond-
werkszeug {ür Beruf sf otogrof en.
Knopp ocht  Johre donoch er longt
ein weiteres Rollei-Modell, der
Rollei{lex-Automoi 6 x 6, ou,f der
Por iser  Wel toussle l lung 1932 d ie
höchste Auszeich nung: den ,,Grond
Prix'1 Dieses Ereignis lösl eine gonze
Serie erfo greicher Komeros ous.
Höhepur l . t  is t  d ie  öußerst  i r ' lovql ive
Rolleimogic 6 x 6. Sie erscheint 1960
ouf  dem Morkt  und is t  mi t  ihrer  quto-
mot ischen Bel ichtungs regelu n g d ie
{ortschrittl ichsie Komero ihrer Zeit.
J966 erregt wieder eine Neuerung
ous dem House Rollei die Aufmerk-
somkei l  der  Fochwel t ,  d ie  e inöugige
Rollel{lex SL 66 mit Wechselmogozin
und eingeboulem, schwenkborem
Bolgen.  Nur  Großbi ldkomeros
besoßen bis dohin diese Technik. Mii
dem Einstieg in die Elektronik stellt
Rollei l916 eine weitere, konzeplio-
nell oußergewöhn iche Komero vor,
die Eollei{lex SLX, die erste Mitiel-
{ormotkomero mi'i elekironischer
Steuerunq. Aus dieser Komero wurde
1983 die Rollei{lex 6006 und zwei
Joh re spöter dos Schwesiermodell
Rolleiflex 6002 entwickelt. Sie sind
die ersten professionel en Komeros
im Mitlelformol mit BeLichiungs- und
Blitzoutomotik, integriertem Moior
und neuoriigem Film-Schnellwechsel-
sysiem.
Bereits 1982 hot die Rollei Fototechnrc
GmbH mi t  der  Rol le i f  lex SL66 E ihre
mechonische Miitelformotkomero mit
in tegr ier ter  Bel ichtungsmessung und
TTL-Blitzoutomotik ouf den Morkt

Dos 6x 6-Mittelformql -
der optimole Mittelweg
Fotogrofen streben noch immer bes-
serer Bildquolitöt. Kreotivitöt und
stöndiqe Vervo lkommnunq des hond-
werkliähen Könnens sind äqzu not-
wendig. Ein professionelles Komero-
system mit dem richtigen Bild{ormot
isi die Voroussetzunq dofür.
Dqs 6 x 6-Mittelformät hot sich dooer
ols ooiimoler Mittelweq zwischen
dem unhqndl ichen GrJßbi ld  und der
begrenzten Kleinbildquolitöt er-
wiesen. Es bietet viermol mehr Flqche
ols dos Kle i rb i ld  nr ' '  e iner  entspre-
chend besseren Quolitöt bei Ver
größerungen und Reproduktionen
jeder Art. Der Fotogro{ genießt
zusötzlich olle Vortei e der
hondl ichen und mobi len Komero.
Dos große, helle Mottscheibenbild
erleichtert die fotogro{ische Gestol-
tung, hil{t die eigenen Vorslellungen
le ichter  urd gezie l ter  umzuserzen.
Gle ichzei t ig  be[ 'e i l  6x6 der  Foro-
gro{en von der Froge, ob hoch oder
quer {otogrofiert werden soll.
Er ist olso nicht schon bei der Auf-
nohme eingeergt .  Deshol [ ,  is t  dos
6 x 6-Miitelformot heute in fost ollen
Bereichen der professionellen Foio-
grofie dos bevorzugte Formot.
Genouso wie in der onspruchsvollen
Amoteurfo'iogro{ie.

gebrocht. Und domit erfolgreich on
die große Rollei-Trodiiion onge-
knüpft. Die konsequent weiterent-
wickelien Rolleif lex SL 66 SE und
Rol le i f lex SL 66 X s ind der  Höhepunkt
in der Eniwicklung mechonischer
Mittel{ormqtkomeros von Rollei.
Noch dem derzeiiigen Stond der
Technik kombinieren sie hochprözise
Mechonik und schnel le  Bel ichtungs-
elektronik in ideoler Weise.
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Rolleiflex SL 66 SE und
Rolleiflex SL 66 X*: kreoliver
Vorsprung im Mittelformot
Mit der fortschrittl ichen Technik eines
professionellen Komerosysiems
können leichter und sicherer hervc:r-
rogende Bildergebnisse erzielt
werden. Mit Komeros olso, die den
neuesten Stond der Technik nutzen,
dqbei einfoch und schnell zu bedienen
sind. Der Fotogrof konn domit seine
kreotiven Vorstellungen - welt-
gehend unbelostel von iechnischem
Bollost verwirkllchen. Für diesen
Anspruch wurden die Rollei{lex
SL66SE und Rol le i f lex SL66X ent-
wickelt. Hier ihre wesentlichen
Funkiionen,
O Vollmechonische Soieoelreflex-

Systemkomeros {ül 6 i6 und
4,5x6 cm

O Eingebouter Bolgen für Auf-
nohmen im Nohbereich ohne
Zubehör
Vertikol bis t 80 schwenkbore
Stondorte zur Ausnutzung des
Scheimpf lug-Ef{ektes ( Dehnung
des Schörf entief enbereichs)
lm Komerokörper integrierte
TTL-Belichtungsmessung
I Nochf ührprlnzip), umschohbor
von Spot- ouf Integrolmessung
{beim Model l  Rol le i f  lex SL 66 SEI

TTL-Blitzoutomotik mit Blitzlicht-
messung ouf dem Film
Schlitzverschluß von I bis %ooo
Sek.  und B
Prof essionelle Wechselmogozine
f  ür  d ie Formote 6x 6,4,5x6 cn
und {ür Poloroid-Moteriol

M. Zimmermonn, Induslrief ologrof

"Von der Hochhousfossode bis zur {ein-
strukturierten Oberf löche eines neuen
Werkstoffes. mit dern einoeboulen Bo oen
der SL66 konn ich von de"r Toiolen iedärzeit
in den Nohbereich vorstoßen. Mit diesen
Komeros lößi slch dos gonze Spektrum
fotogrof ischer Auf goben prof essione i
meisiern. '

O Zelss-Obiektivreihe der Spitzen
klosse von 30 bis 1000 mm

Beide Komeros zeichnen sich durch
große Einsotzbreiie ous. Grund für
engogierte Fologrofen, sich in vielen
Berelchen der Fotogrofie {ür sie zu
entscheiden.

A. Jung, Wissenschoftslotogrol
, ,Mit der integrierten 

-TL-Be 
chlJngsmetsu-g

Jnd der Mög icr ' l .ei t  de- Schö-rerdeFrung
noch dem Scheimof| lo Prinzio hor dos
SL66-system den Durihbruch in der Mokro
und Lupenfotogrofie geschoff l .  In meiner
johrzehntelongen Proxis hobe ich noch
mii keiner Komero so gern georbeitei i '

* nicht mehr lieferbor

P. Bouvier, Porlröttotogrot

" lch benutze die Rolleif lex SL66E sehr oft lur
PortröloLrfnohmen, im Studio genouso wie
droußen mii inleressonlem und monchmo
sc[w eagem Mo vhinre'g und. Jrd weil  sie
für Sochoufnohmen zusötl iche Vortei le mit
bringt, ist sie für mich o s Al lroundkomero
unschloqbori



Die Bosis eines perfekten Systems

Professioneller Mechonik zr.-r vertrouen, ober
ouf die Prözision und Schnell iqkeit  moderner
Belichtungsmessung nicht zu verzichten, dos
isl ietzl möglich:
Die Rolleiflex St66SE besilzt die inleorierte
Eelichtungsmessung im Nochführpriniip,
umschollbor von Inlegrol '  oul Spohessung.
Sie ist desholb die universel le Komero im
Studio und oußerholb, bei konslonten wie
ouch wechselnden Lichtverhöltnissen. Selbst
bei verbrouchler Botlerie bleibt die Komero
bjsou{ die Belichtungsmessung vol l  funkl ions-
ronrg.

Die Rolleif lex SL66X ist die ideole Komero {ür
ol le Aulooben. die weiroehend unler aleich-
bleibenäen Li;htuerhölt i ;ssen durchoift ;h*
werden, wie dos vor ol lem im Studitder Fol l
ist. Die Ermittlunq der Blenden- und Zeitwerte
erfolgt durch exierne Belichtungsmessung.

Domil ouch schwierige Aufnohmen,
z.B. im Noh- und Mokrobereich, problemlos
gelingen, erhieh ouch dieses Modelldie
moderne TT[-Blitzoutomotik, die dos Blitzlicht
ou{ dem Film mi0t und dosiert.

@ Wechselmogozin für Fi lme 6x61120,
6 x 6/220, 4,5 x 6/t2O '.tnd 4 ,5 x 6/220

O Bildzöhlwerk

@ Riegel für Mogozinrückwond

@ Verschlußzeitenstellrod

@ Enkiegelung für Wechseldes Sucher-
syslems

@ Auswechselborer Lichtschochtsuche.



@ Belichtungskorrekturschoher
lModell  SL66SE)

@ Wechselobjektive von 30 bis 1000 mm

@ Oblektiv-Doppelbojonettfossung {ür
Obielt ivzubehör oder Relroslel lung

@ Stotiv-Schnellbefes gung
mit qe-Zoll-Gewinde

@ Eingebouter Bolgen für den Noh-und
Mokrobereich mit t  8" schwenkborer
Stondorte zur 5chörfendehnung

@ Verriegeiborer Auslöser mil Auslösesperre
und Gewinde Iür Drohtouslaser

@ Schnellscholtkurbel zum Sponnen von Ver-
schluß und Fi lmtronsport lFi lmtronsport f i i r
Mehrfochbelichtung obscholtborl

@ Mogozinentr iegelung

@ Einstel lung Fi lmempfindl ichkeit von
tso 251150 - so 6400/390

@ Kurbelfür Fi lmeinspulen und Fi lmoufspulen

@ T-L-Belichtungsnessung, Unscholnrng von
lr legrol- ouf Spotmessung lModell  SL 66SF)

@ Grif f  des Mogozinschiebers

@ Entfernungsskolo

@ Schörfeniiefenskolo

@ Brennweitenonzeige

@ Ii lmrnerkfoch on der Mogozinriclseite

@ Drehknopf fur Entfernungseinstel lung und
Schörfentie{e, umstel lbor ouf die Brenr-
weiten 50,80,150 und 250 mm

@ X-Synchronblitzkontokt f ür Kobelonschluß

@ Feststeilknopf für dos Schwenken des
Bolgens von *8o bis -8o

@ Blitzschuh mit Mittenkontokt und Konlokten
{ür Systemb itzgeröte zur Nuizung der
TTL Bli tzoutomolik

@ Botteriekontrolle

@ Tr;ebscniene mil  Skoler lür A.:szugs örg*,
Vergrö0erJngs{oktoren, Ob jelt ivschwenkung
undBelichlun-gswert lorrel 'uren bei Verwer-
dung eines exlernen Belichtungsmessers

@ Verr 'egelbore Abo endtoste zur Kon-rote
der Schörlentiefe vor der Aufnohme



Dos gonze Spektrum
fotogrofischer Mögl ichkeiten

Dos breite Anwendungsspektrum der
Rolleif lex SI66 SE und der Rolleifle^
SL66X stelh den hohen Anspruch
richtungwelsender Fototechnologie
unter Beweis. Selten hot sich der
Synergieeffekt - dos Gonze ist mehr
wert ols die Summe seiner Teile - so
offensichtlich bewohrheitet wie bei
diesem Komerokonzeot. Robusle.
widerstondslöhige Mechonik im
Zusommensoiel mil schneller, ver-
schleißunon{ölliger Elektronik,
elnoebouter Boloen mit schwenk-

borer Stondorte, Blitzoutomolik mil
TTI--Blitzbelichtunosmessuno oul dem
nrm, ern \JoleKrvprogromm, oos
keine Wünsche offenlößt und vielös
mehr. Elemenle von höchster
Prözision. Vorbildliche [eistungen, die
moncher ondere Komerohersteller
aern in seinen Geröten reolisieren
irürde. Sie eröffnen ouf der Suche
noch dem besseren Bild proktisch
unbegrenzte Perspektiven für olle
Bereiche der klossischen Fotoqrofie.

ooo
Aber die Rolleillex SL66SE bietet
noch mehr. Die Meßchorokteristik ist
voriobel zwischen Spot- und gewich-
teter Integrolmessung {Simulton-
Multi-Spot-Messung). Bei der Inte-
grolmessung werden der zentrol
gewichteten Siliziumzelle vier wei-
tere Meßzellen zuqescholtet, die
ouf verschiedene P'unkte im Bildfeld
ousgerichtet sind. Mit dieser oufwen-
dioen Messuno wird einmol eine
stdrkere GewiZhtunq der unteren
Bildhölfte errelcht, z;m onderen dos
durch den Sucherschocht ein{ollende
Fremdlicht weitgehend kompensiert.
Durch dieses doppelte Meßsystem
lößt sich die Komero ieder Au{nohme-
situotion oplimol onpossen: Integrol-
messung bei relotiv gleichmößig
ousgeleuchteten, groß{löchigen Au{-
nohmeobiekten, Spotmessung bei
Gegenlichtou{nohmen und beson-
ders kontrostreichen Motiven.
U. H. Moyer

lntegrierte TTL-Belichtungsmessung -
umscholtbor von Spot ouf Integrol -
für optimole Bildergebnisse
Die Rolleif lex SL 66 SE verf uot uber
ore neure zuveflossr9sle öelrcnrungs-
messung: die im Komerokörper
integrierte Messung durchs Obiek-
tiv {TTLI. Die LED-Anzeioen im Sucner
zeigen on, ob eine Uber- oder Unter-
belichtung vorliegt lrotl, ob die
Abweichuno etwo eine holbe Blende
oerrogr lgero, ooer oo ncnrg
belichtet wird (qrün). Der Belich-
tungsobgleich drfolg noch Blenden-
oder Zeitvorwohl I Nochf ührprinzipl.
Dieses Prinzip der Belichtungsrege-
luno mocht die Arbeit des Fotoorofen
einlocher, schneller und sicherä
Die inteorierte Belichtunoselektronik
oibt ouci in schwierioeriAuf nohme-
ünd Motivsituoiionerisicherheit, Bild-
winkel und Verlöngerungsfoktoren
gehen outomotisch in die Messung
ein und bleiben notürlich bei ollen
Suchersystemen voll wirksqm.

M. ZimmermonnA. Jung



Sicheres Arbeiten im Srudio
und oußerholb mit Blitzlichtmessung
durchs Obiektiv

Dos Blitzlichtmeßsystem der Rolleiflex
St 66 SE und S[ 66 X entspricht dem
Stond modernster Technik. ln Verbin-
dung mit Systemblllzgeröten und
einem Speziolodopter des SCA 300-
Systems {2. B. Rollei SCA 356} mißr
ein Sensor wöhrend der Aufnohme
dos durchs Obiektiv ou{ den Film ein-
follende Blitzhcht und dosiert die für
dos jeweilige Motiv erforderliche
Blitzenergie. Verlöngerungsfoktoren
für Filter, Zwischenringe oder Bolgen
werden bei diesem Verfohren outo-
motisch berücksichtigt - ein unschötz-
borer Vorteil vor ollem im Noh- und
Mokrobereich.
Und weil gerode hier die Belichtungs-
regelung erfohrungsgemöß om
schwierigsten ist, findet sich im Zu-
behöroroqromm des Rollei{lex SLoo
SysteÄs e-in spezieller Mokro{losh.

Bei Verwenduno orof essioneller
Studioblitzonlojen konn in Verbin-
dung mit dem TTL-Blitzbelichtungs
messer FM I die Blitzoutomolik eben-
folls genutzt und die Lichtmenge
durch Anoossuno der Komeroblende
oder der'tichtleiitung der Blitzonloge
qesteuert werden. Für den Belich-
iungsobgleich bei den dofür er{or-
derlichen Probebliizen stehen Meß-
rückwönde mit Spot- bzw. Integrol-
Chorokteristik zur Verf ügung.

H. Hori ie J.  Ko lmorgen J.  Kol lmorgen



Einzigortig: der eingeboule, schwenkbore
Bolgen mil dem dreifochen NuEen

Rolleiflex SL66SE und SL66X besit-
zen einen eingebouten Bolgen für die
Entfernungseinstellung, der zusötzlich
bls t 8o in der Vertikolen geschwenkt
werden konn. Diese Finrichtung bie-
tet dem Fotogrofen weilere Vorteile
und Gestoltungsmöglichkeiten,
l. Dehnung der Schörlentiefe

durch Schwenken des Bolgens
{sogenonnter Scheimpf lug-Effekl.l

2. Erschlleßung des Noh- und
Mokrobereichs ohne Zubehör,
insbesondere bei Retrostellunq
der Obiektive

3. Kurzer Au{nohmeobstond ouch bei
Obiektiven mit longer Brennweite
lz. B. 60 cm bei Brennweite 150 mm)

Rondschorfe Fotos, wenn ondere
löngst oufgeben müssen
Die Schwenkung des Bolgens bis zu
t 80 gegenüber der Filmebene
ermöglicht eine storke Ausweitung
der Schörfentiefe ohne Anderuno
der Blende. Ein Vorteil, wenn
schwoche Iichtverhöltnisse eine
groDe Blendenöff nung erfordern.
Oder wenn die Rondtiefe des
Aufnohmeobjektes größer ist ols die
mit kleinster Blende errelchbore
Schörfenliefe.
Dos Scheimofluo-Prinzio* eionel sich
besonders {ür A-uf nohmen värtikoler
Ob;ektebenen, zum Beispiel in de-
Architektur {ür Höuser{ronten,
Fossoden, Wönde, Fresken, Decken-
gemölde usw., sowie {ür die Toble-
Top-Fotogrofie. Nicht so plone
Oblekte lossen sich durch zusötzliche
Abblendunq in den Schör{enbereich
bringen. 

-

' Noch dem Entdecker, dem Geodöten
Theodor Scheimpllug, Bedingung für die
Gesomlschörle einer Au{nohme ist,  doß sich
Moiivebene. Obiektivebene und Fi lmebene
ou{ einer gemeinsomen Geroden schneiden.

Kollrnorgen

Grouel+ Uphofl P Kor:s



Noh- und Mokrooufnohmen durch
Retrostellung des Obiektivs
Der Bolgen ermöglicht Noh- und
Mokroou{nohmen sogor ohne weite-
res Zubehör. Insbesondere durch
die ein{oche Relrostellunq des
Obiektivs wird - ohne bdsondere
Zusotzqeröie - der Abbildunqsmoß-
stob bäochtlich vergrößert, zJm
Beisoiel bis etwo 3.5 : I mit einem
5O-mm-Weitwinkelobiektiv Einioe
Obiektive der Rollei{läx SL 66 SE und
SL 66 X (4/50 mm, 3,5/60 mm,
2,8/80 nn,4/120 mm) können sinr'-
vol in Reirostelluno einoesetzt wer.
den, mit Hil{e der-Skolän om Boloen-
ouszug konn die Komero für die 

-

Brennweiten direkt ouf den oe-
wünschlen Verorößerunosfo-kfor e,n-
gestellt werdeni Eine veibesserle
Wiedergobe wird immer donn
erzielt, wenn ein Abblldungsmoßstob
über I  , l  er re icht  wi rd.

Kurzer Aufnohmeobslond ouch
bei längeren Brennweiten
Der volle Bolgenouszug betrögt
50 mm. Mit nur 2.5 mm Boloenbewe-
gung wird beim Normolobiektiv
2,8/80 nn der Bereich I m bis -
überbrückt. Die restliche Auszuqs,
lönge von 42,5 mm bleibt für AJInoh-
men im Nohbereich. Auf der Trieb-
schiene sind Iür drei Oblektive
180, 120, 150 mml neben den Verqrö-
ßerunqs{oktoren ouch die WerteJür
die Be-lichtungswertkorrektur onge-
geben {nur  bei  der  Rol le i f lex SL66X
von Bedeutung, do bei der SL 66 SE
outomotisch die richtige Belichtung
gemessen wirdl. Eine zusötzliche
Millimeterskolo erieichtert ein
qenoues Arbeiten.

P Kous



Rol I eif I ex-Wechsel mogozi nsystem :
in ieder Situotion den richtigen Film

Foiogrofen kennen die Situotion, Ein
neues Mot iv  oder  e ine grundlegend
ondere Auffossung des Objekis ver-
longen e inen Wechsel  des Fi lmmote-
riols. Oder eine Poloroid-Auf noh me
sol l  zur  Kontro l le  der  verönder ien
Licht{ührung eingeschoben werden.
Für solche Au{goben bieten die
Rol le i f lex St66SE und SL66X ein pro-
f essionelles Wechselmogozinsystem.
In enger Zusommenorbeit mit be-
kon nten Fotogro{en wurden Mogo-
z ine für  6x6/ l20er- ,6 x6/220er- ,
4,5x6/120er- ond 4,5 x 6/22Oer-Filne
gescho{{en, die schnell und problem-
los gewechselt werden können.
Die k le ine hondl iche Kurbel  zum
Einspulen und Aufspulen des Fi lms,
d ie F i lme m pf  in  d l ich le i tse ingo be für
die Belichtungsmessung, die unterein-
onder  oustouschboren Fi lmeinsötze

und dos Foch zur Au{bewohrung des
Moqozinschiebers sind nur einioe
derioffinierten hiifreichen Detolls on
diesen Wechselmogozin e n.
Zum Zubehörorooromm oehört
oußerdem ein Poiqroid-Moqozin für
Po oroid-Pock{llm 8,5 x 10,8 im der
Typen 1OZ, 108,667, 668,669 vnd
665. Dos Poloroid-Moqozin erloubt
pro Bild wohlweise diJ Belichtung
von zwei Au{nohmen im Formot
4,5x6 cm oder  e iner  Aufnohme inr
Formot 6 x 6 cm. Die Umscholtung ou{
zwei Aufnohmen pro Bild lm Formot
etwo 4,5 x6 cm mocht die Arbeii wirt-
schoftlicher, zwej Belichtunqs- oder
Ausleuchtungsolternotiven liönnen so
mit einerr einzigen Poloroid-Abzug
uoerprull weroen.

t0



Obiekrive Spitzenleistung

Bei der Entscheidung für eine profes-
sionelle Komerokonzeplion stehen
die quolitotiven Vorteile und die Viel
{olt der Einsotzmöglichkeiten im Vor
dergrund. Hier spielen die für dos
Komerosystem zur Verf ügung stehen-
den Obiektive eine entscheidende
Rolle. Denn ouch die beste System-
komero ist nur so leistungsföhig und
vielseitig wie dos dozugehörige
Wechselobiektivprogromm.
Für d ie Rol le i { lex SL66SE und d ie
Rol le i { lex SL66X wurde in  d i rekter
Zusommenorbeit mli Corl Zeiss ein
lückenloses Obiektivprogromm reoli-
sier1. Eine Spitzenleistung in puncto
Prözisionsorbeit, die den hervorro-
genden Ruf von ,,Mode in Germony"
weltweit mit begründe1.

Zeiss-Obiektive - erste Klosse im
Weltvergleich
Rollei ist stolz dorou{, seinen oußer-
oewöhnlichen Komerosvstemen
äurch die exzellenten Zäiss-Obiek
tive den Vorsprung einzuröumen, der
höchsten orofessionellen Ansorüchen
oenüot. So mochen fosl hundert-
lonnge trronrun9, verounoen mI
modernsten computerunterstützten
Konstruktionsverfohren iedes Zeiss-
Obiektiv zu einem Soilzenreiter in
seinem Anwendunqsbereich.
Weltberühmte Obi6ktivkonsf ruktionen
wie Tessor, Plonor, Sonnor, Distogon
und Mirotor dokumentieren diese
führende Position und stehen für
höchste optische Prözision und
Abbildunosleistuno.
Seit der s-pektokulEren Verwirk-
lichuno der Antireflexbehondluno
1935 Jurch Zeiss {ührte die enqJ
Zusommenorbeit von Corl Zeiis und
Rollei zu einer Reihe von Entwick-
lungen, die ols Meilensteine für die
Fotoorofie oelten, die Rollei-HFT-Ver-
qütuiq. die"hohe Ref lexdömof uno
Jnd Fäibbrillonz oewöhrleisiet. Öder

die MTF-Messung, die sicherstellt,
doß sich iedes einzelne für Rollei-
Komeros ge{ertigte Zeiss-Oblektiv
durch eine hervorrogende Korrektur
der Restfehler sowie eine sehr gule
Ausleuchtung des Bildfeldes ous-
zeichnet.
So reprösentiert die {ür die Rollei{lex
SL66SE und SL66X zur  Ver fügung
stehende Zeiss-Obiektivlinie den
neueslen Stond der Technik. Spitzen-
oblektive, die dem Fotogrofen olle
Möglichkeiten kreotiver Foiogrolie
erschließen.

Di3togon: Trodit ionel le Bezeichnung für
Weilwinke ob ektive. Bürqt für hoch
moderne optische Konskukl ionen. TeiI
weise Einsofz von Flool ing'Elemenlen,
um die Abbildungsleisiung speziel l  im
Nohbereich zu verbessern.
Plonor: Weilereniwicklung eines Konsiruk-
t ionsprinzips lP Rudolf,  18961, dos ouf Ver-
minderuno der Bi ldfeldwölbuno bosiert.
Plonor Ko-nslruLtionen bieten sich ftr  hoch-
l ichtstorke Obielt ive on, die höufiq bei
vol ler Blendenöflnung verwendel iverden
{Avoiloble Light Photogrophyl.
Sonnor: Vor etwo 50 Johren eingeführt
und ols bohnbrechende Tele-Konstruhion
beIonnt geworden 11936 Olympio-
Sonnor 2,8/180 mm für Leni Riefenslohl).
Diese Bezeichnung wird heule für compu-
rerberechnete leiss-Objel,r ive irn mir l leren
Telebereich verwendet.
Tele-Tessor: Der Nome Tessor wurde 1902
von P Rudolf erstmols für die Triplett-
Konstruktion geprögt, die sich durch
moximole AbbildungsqJoli töt ousze chT ei.
Wurde soöier ouf Tele-Tessor ousoedehnl
Chorohäristik, kompokte Bouform-durch
Einsotz modernsier G öser und neuer
Berechnungstechniken. Schon bei vol ler
Blendenöff nung ousgezeichnete Ergeb-
nisse. Besonders geeignet für Tier- und

für hochl ichtstorke
Spiegelobielt ive. Völ l i9 frei von chro-
molischer Aberrol ion werden sie ouch
höchsten Ansprüchen gerechl.



Sonderlösungen. Rollei hot sie
Sonderoufgoben brouchen

Fotoqrofie isl ein foszinierendes und
weii-9espo nntes Feld. Dle Au{goben
und Anforderungen s ind entspre
chend unterschiedl ich.  Es gehör t  zum
Selbstverstöndnis von Rollei, proles
s iore l le  Spi tzer lechr^,1.  r ichr  nur  fJr
die Sto n do rdo nwend u nge n onzu-
b ieten,  sondern ouch für  d ie ext remen
und sel ienen Rondbereiche.  Die ous-
oek üqe te Rol le i -Komerotechnik ,  wie
äuch äos Progromm von Obiektiven
für Spezioloufgoben, isl der überzeu-
qende Beweis dq{ür.
So ist be;spie'swe se der Rollei PCS
ShiSodopter {ür o e Rollei{lex SLööSF
bzu,'. die SL66X eine optimole Ergön-

zJ'rg: er erschließ ,r verbi.ldung mi-
cocnooiel iver der qroDer Bereicl-
der Soihfotoqrq{ie ;nd erweist sich
oft ols echie Alternotive zur Großbild-
KOmero.
Gonz onders  d ie  Com ponon-Lupen-
obie<t ve. Sie ersch e3en einer Be'e ch,
der  dem mensch l ichen Auge normo-
le rwe ise  verborgen b  e ib t  und ze igen
fosz in ie rende oder  ouch sc l^ock ic  -

rende Ans ich ien  des  Mik rokosmos.
So sponnt  s ich  der  Bogen zwischen
der  g ro0er  und den k le  nen D inger ,
dokumentor isch  oder  k reo i i v  les t -
geho ten durch fortsch ritt l iche Technik
im Komero-  und Ob iek t ivbou.

)2



Die klossischen Obiektive von Zeiss.
Vom Fisheye bis zur Stondordbrennweile

Zeiss F-Distogon 3,5,/30 mln HFT
Ein Super-Weilwinkelobiektiv mit Fisheye-
Chorokterist ik, sehr hoher Lichistörke und
oußergewöhnlicher Abbildungsgüte. Vol le

innenroum wechselbor,
Für Verfremdungs-
effekte, Werbefotos,
Innenorchitektur, Deko-

Auszeichnung des 6x6
Formols, oule
Bildle doJsleuch
lung schon bei
offener Blende.
Sysiernbedingte
Verzeichnunq
oußerholb där
Bildmitte. Forbkon-
versions-, Gelb- und
Orongefi l ter sowie
Plonqlos ols Korrek-
turglied im Obiektiv-

Zeiss Distogon 4/40 mm HFT
Dos Supe.Weitwinkelobieki iv mit ousge-
zeichneter Korrekiion. aroßer Schnitiwelte
und hohem ootischen Aufwond. Durch .. f  oo-
t ing e emenls" verbesserte
B idquo l l l ö l  im
Nohbereich. 4
Für Architektur
und weiköumige
Londscholten,
lür Innenröume,
Sochoufnohmen
r.:nd Reportogen.

{ dent-Nr 77906)

Zeiss Distogon 3,5/60 mm HFT'
Vielseilio verwendbores Obiekliv in komoo"-
ter Boufärm im gemö0igten Weiirvinke
bereich. Durch diese Eigenschofien bietet es
eine echte Alternotive zur Stondordbrenn
weile von 80 mm,
do der möoige
Weitwinkel
große Bildous
schnitte zulöß1,
ledoch der Au{-

typischen Weit-

verleiht.  Die
kurze EniJer
nungseinstel lung
sowie eine große
Schörfentiefe er-
möqlichen sicheres
unJschnelles Fokussieren.

'nicht mehr l ieferbor

Zeiss Distogon 4,/80 mm
Die Normolbrennweite mit Zenlro verschluß
zur universel len Verwendung ouch für Bl i lz-
lichtfotogrofie bis zu
r/500 sec (donn
ollerdings nicht
ols TTL-Messungl.
X- und M-Kontokt,

Komeroverschluß
verwendbor.

roi ion, osironomische, geophysiko ische und
meleorologische Zwecke, Stodtplonung,
Verkehrsonolyse, Bi ldiournol ist ik.

l ldent Nr 77 8961

Zeiss Distogon 4/50 mm HFT
Ein sehr kompoltes Weitwinl elobielt iv
ebenfolls mit großer Schniltweile und bemer-
kenswert guter Korrekl ion.
Empfohlen für
Londschoftsüber-
sichten, Archi lektur,
lnnenröume und
Reportogen. lm
Nohbereich emp-
f iehlt  sich störkeres
Abblenden.

l ldent-Nr: 77 8341

Zeiss Plonor 2,8/80 mm HFT
Die Normolbrennweile mil  universel ler Ver-
wendborkeit. Außerordentlich gute Korrektion
rnd Bi ldleldebruTg, extrerre Schörfe b s ir
die Bi ldecken. Die
relot iv hohe Licht '
siörke erloubl
punklgenoues

bildwichtigsten
Porlie. Hervor
rogende Leislung
ouch in Reko-
slel lung.

I denl-Nr.77 8471

M. Zimmermonn

M. Zimmermonn

N,'1. Zimmermonn

lldent-Nr 77925)



Zeiss-Spirzen I eistung
im mittleren lielebereich

Zeiss Mokro-Plonor 4,420 mm HFI
Dos Spezio objektiv mit hoher Bi ldgüie für
Reorodult ion. Nohouf nohmen {in Reiroslel
ungr u-d sto'te \o-h,- q ö3e'urg"n, z. B.
für Messen und Ausstel lunoen oder Wett
b,ewerbe. Einsetzbor
lür den gonzen
Bereich von
I = @ bis zu co.2, l ,
wobei die opti '
mole Korrektion
be i  l ,B  l i eg t .  He r -

eiqneiftr  Säch-
und lnduskie-
oufnohmen,
obblendbor
bis f /32.

I dent Nr.77 B79l

Zeiss Sonnor 4/150 mm HFT
Ein kurzes Teleobiekl iv für viele Anwen-
dunosbereiche in der bi ldmö0ioen und
indu'str iel len Foiogrofie. Sehr zu"empfeh en
1ür dos Portroi lstudio,
ober ouch für

größerer
Dislonz.

formotfül lende
Ausschnii te
oder Deloi ls

l ldent Nr 77 86l)

Zeiss Sonnor 5,6/250 mm HFT
Klossische Tele-Brennweiie n'r i i  über 3f ocher
Abb  l d r - rgsg rö4e  i r  Ve 'g  e . -h  zun  No rno -
obiektiv Schon für

geeignet, ober

penportroi ls,
Tieroufnohmen
bei guiem Licht
und Sporlszenen
sowie für Bühnen
oufnohmen ein-
zelner Dorstel ler.

l den t  N r  / 78101

t''

F. Thewo t



f eiss_ Super-Tel eoblektive
für olle Bereiche käofiver Fotogrofie

Zciss Tele-Teror 5,6/5O0 mm HFT
Die longe Tele.B.enaweite Iür FernoLrnoh.Ien
und slork verdichteie Perspeltive, mit über
ötocf g'ölrerem Abbildr,ngsmo0srob ols die
)tondordbrennweife ihn lielert. Für Tierloto-
grolen und \1,/ issenschohler, lür Exoedit ion
und ouch b;ldrnößige Fotogro{ie oüs großer
ursronz. ure (,e9_enlichtblende ist ousziehbor,
slotivbenulzung fost immer rotsom.

Zeisr Mirotor 5,6/1000 mm HFT
Spiegelobielt iv mit grejchem Anwendunos_
bereich wie dos Tele-Tessor 8/1000 mm.'
iedoch doppelt so lichrsrork. Allerhöchsie
oprische Koffekt on, ohre Fokusdif lerenz ber
Inlrorotoufnohmen. Die extrem schorle Abbil-
du ng,e-r lo^u bt stö r lste Ver g röße r r, n g en r,. o.
oucn rur,(reotogen, Biologen und öhnliche
Anwendergruppen, die ihre Ar:Inohmen
punklgenou ouswerten müssen,

l ldenr-Nr 598411

lldent-Nr.
77 8851

Zeiss lele.lessor 8/1000 mrn
Dos Teleobiektiv mit l2,5foch qrößerem
Abbildungsmoßstob ols dos Normolobiehv
lür dos Uberbrücken sehr groDer Entfernr,n_
gen oder lür Aulnohmen von unzuqönolicnen
5iel len. Auch t jr  Architekrursrudierion-sehr
hohen Bouwerken, für Au{nohmen sehr
scheuer Großtiere usw. Mir Geqenlichrblenoe
und zerlegborem Tubus zum Einietzen der
t i l ler im Obiektivinnern. Srotivgewinde direl l
om uoteknviubus.

{ ldeni Nr. /79161
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Mit Fqchoblehiven
in neue Anwendungsbereiche

Adopleringe f ür Großbildobiekrive
Mi - l  l je der Roller-Bo onehringodo pler LL- - die
Verschlüsse 0 und I istes möglich,z. B. Schneider
Großformolobjektive mitder Rolleif  exSL66 SE/X
zu verwenden. n Verbindung mit der system
eioenen Einsiel lunq und den 40 bzw Bomm Zwi-
sc-henrinoen. kön;en die Grooformotobiektive
von Schiei ier von unendlich bis zum Abbll
dunosmoßsiob von co. l , l  und qrößer sinnvo I
eioe"setzt werden. Mit dem 

- 
Apo-Svmmor

5,6/l50mm ldßt sich so z. B. mii  einem 40m; Zw!
schenring ein Abbildungsmo0stob von 6 bis
1,3,1 reo isieren.

lldent-N r. 97 306, 9/ 307)

Ubersicht der geeigneten Großbildobiektive
von Schneider Kreuznoch

füf Ro ei-Adoplerring der Versch ußgröße 0,
ldent 'Nr. 9/306, Z 33 mm

Apo-Symmor 5,6/100
Apo-Symmor 5,6/120
Apo-Symmor 5,6/135
Apo-Symmor 5,6/150

für Rollei Adopterring der Versch ußgröße l,
ldent Nr. 97 3A7, A 40 nn

Xenor 5,6/150
Apo-Symmor 5,6/180
Xenar 6,1/2)O

Shih-Adopter {ür Fo(hobiektive
Mit dem Ro lei Shift  Adopier {Kuge Schwenk-
orinziol können die Großbildobiektive,
on der Roleif lex S[66SE
und SL66X eingeselzt
werden, um beson-
dere Aufqoben bei
Deioi l-  LrÄd Sochouf-
nohmen zu lösen,
Der Adopter besitzt
einen Schwenk-
bereich bis l3o noch
ollen Seiien und isl
einseLbor mil  Groß'
bi ldobjektiven der
Verschlußgrößen 0
und  l ob  150  mm
Brennweile über die
RollelAdopterr inqe.
Die Gro0bi dobi;kl ive sol l ten mindeslens einen
Bildkreisdurchmesser von 124 mm hoben.

l ldent-Nr 9728ll

.J. Kol lmorgen

P Vogi
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Die Welt der kleinen Dinge
im Bild gonz groß

Aufnohme ein vergrößer
tes Bild des Obiekts
erreichen konn.
Si,.  stehen in den
Brennweiien 4/28
und 4/50 mm
zur Verlügung.
Die Obiektive
sind mit einem
M 3 9 X t -
Gewinde ous
gesioltet und

Ro ei-Adopter { ldeni Nr 967591 on der
Ro el{ lex SL 66 SE/X verwendet werden.

lldent-Nr. 94 361, 94 3631

Alle Obiektive* der Rolleiflex SL66SE und
St66X ouf einen Blick

A . l L r n g A. Jung

Obieki iv Blenden- Bi ldwinke
Boulönge

{Obiektiv-
Obiekt)

Durch-
Gewichi Fiherg röße

F Distogon L3,5/30mm 3,5 -22 r80. I  L insen
7 Gl iedel

I  l 5 , 5mm - - 0 c m 108  mm I  l 30g Fil tereingebou
M 24 x0.5

Distogon l :4/40mm 4 -22 88" I  I  L insen
l0 G ieder

l 0 l , 5mm -- 0,6cm 83 mm 732s

Distogon l :4/50mm 4-32 75" 7 Linsen 94 mm 79 nn 5559 Rol le i 'Boionet t
VI

Disrogon 1'3,5/60 mm 67" 7 t insen 80,3mm -  8 c m 82,5mm 532s Rollej-Bojonett
VI

P lono r  1 ,2 ,8 /80mm 2,8 -22 52" 7 Linsen
5 Gl ieder

63 mm 79 nn 300s Rollei-Bolonen
VI

Distogon 1,4/80 mm
mit Zenirolverschlu0

4 3 2 52" 5 Linsen
5 Gl ieder

86 mm 82 mm 6389 RolleiBoioneti
VI

Mokro-Plonor 1,4/120 mm 4-32 36.
4 Gl ieder

9 l  mm --58 cm 79 nn 435 s Rollei-Boionen

Sonnorl '4/150 mm 4 3 2 290 5 Linsen
3 Gl ieder

94,5mm --60 cm 79 nn 545s Rollei-Boioneli

Sonnor 1,5,6/250 mm 5,6- 45 1 8 " 4 Linsen
3 Glieder

143  mm - -  1 ,53m 79 mm 665 s Rollei-Boioneli
VI

Tele-Tessor 1,5,6/500mm 5,6-45 6 Linsen
5 Gl ieder

308 mm 100 mm 1640 g M 95xl

Tele-Tessor I  :8/ l000mm 8-64
4 Glieder

766 nn - 2 1 2 1 8  m m 8744 9 Rollei-Boionen

Mirotor l :5,6/1000mm 5,6 -8 - 5 t insen
5 Gl ieder

407 nn - - 2 2  n 250 mm 165009 Speziol{ilter
i . l ieferumfons

Der Zwejfoch-Telekonverter zur Rollelf lex SL66SE und SL66X verdoppeli  die Brennweiie der Obieki ive. G eichzeit ig veröndern
s ch ouch die Blerderwe ten . im zwei Stufen.

'orc l "  verwerdbor n t  den Model len Qol le i f  ex St66 und Sl66 F
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@ Wechselmogozi.n-SYste1 .
@ fürprofessionelleAnsprüche

Wechselmogozin 6x5,420
Mooozin für l2 Aufnohmen 6x6 cm.
M r 7ö^rwe'\,  Mogozi^LL'bel,  l i l rnerl loc'r

für Mogozin-

Fi lmemplindl ich-
kei iseingobe om
Mogozin ltür
sL 66SEl.

( dent 'Nr /8 0l3l

{ ldent-Nr. /8017)

Polorcid-Mogozin
Ermöqlicht wohlweise dre Belichtung von
zweiÄufnohmen 4,5 x6 cm oder einer Aul
nohme 6 x6 cm ou{ ein
Bild. Die Umschohung
oul zweimol 4,5 x6 cm
erloubi einen wirt
schoft l ichen Moteriol-
verbrouch. Zwei
Belichtungs- oder
Ausle!chtol iernol iven
können so mil  einem
Po oroid-Abzug
obgedeckt werden.
Dos Moqozin ist mii
einem ASA-Schoher
ousgestotlet,  der fÜr
die TTL-Belichtungs-
messung der SL665E
wohlweise von
75180 ASA out
3000 ASA umge
scholtet werden konn.

Wechselmogozin 6x61220
Wechselmooozin fÜr 24 Aulnohmen im
Formoi 6x6im mil 220er Roll f i  men.
Die übrige Aussiofiung
enispncnr oem
Mogozin
6x6/120.

l ldenr Nr
7BO14l

Wechselmogozin 4,5 x 6/220
Moqozin für 32 Aufnohmen im
Formot 4,5x6 cm.
Sonstige Aussiot lung
wie Mogozin 6 x6.

{ ldent-Nr.
78 0t8l

und Aufbewohrungstoch

t8

{ dent Nr 97 236)



@ AustouschboreSucher
@ undEinstellscheiben

Konlrosl des Sucher-
bi ldes, speziel l für
Noh- und Mokro-

l ldeni-Nr
9692)l

Prismensucher
Mit 45o-Einblick. Au{rechtes und seiienrichiF
ges St-rcherbild. Rostet in vier,.ieweils um.90"
äedrehten Stel lunqen ein und bietet dodurch
äinen beouemen E-inbl lck ouch bei unqünsti-ei"er bequemen Finbl ick o.rch bei ungÜnsti-
ger Au{nol 'meposit ione.. Augenmuschel ein
stülpbor und
obnehmbor.

l ldent-Nr
96973)

Sporlrohmensucher,
Possend zum Prismensucher,
bestehend ous Diopter und
zwei Sucherrohmen ouf
speziol-Gegenlichtblende,
für 80-,150- und 250-mm-
Obiektive.

{ldent-Nr. 97 3651

Hell-Einstellscheibe mit zentrolem Meß-
rosler und Meßkeil
UniversolEinstel lscheibe mit Me0keil ,  Mikro-
rosler, Moltscheibe, Meßkeil f ür höchsle
Linstel lqenou qlei l  bei se_krechten Linien,
Mikrorösler r. i t  Einstel lkr ier -m,,f  l inmerf reies
Bildl Mofischeibe mit Fresnelstruklur zur
Schörfenbeuriei lung über dos gesomie Bi d
feld.

{ dent-Nr 970691

Moitolosschei be
Einste-l lscheibe ous feinmoti iertem Glos {ür
qenouestes Einstel len, besonders bei Mokro_
äufnohmen. bei ol len Offnunosverhö lnisserr
r-,nd bei stöikeren Einstel lungän. Besonders
geeignet !Jr B;ldgestol lung, wenn [ irslel l-
hi l{en stören könnten.

lldent-N r. 97 054)

Hell-Einsrellscheibe
Einstel lscheibe mit Mikrof einslruklur zur
Schör{enbeLrrei luno über dos qesomle Biro-
leld, dobei ungestöite Molivge'sroltung, ouch
verwendbor bei Objektiven m t sehr geringer
eflekt iver O{nung lnd z,rr Beurlei lung der
Schörfentiefe.

l ldent-Nr 97052)

Hell-Einsrellscheibe mit Meßkeil
Universol-Einstel lscheibe f ür höchsie
Schör{enonsp'üche mil  Meßlei l  rnd Mot.-
scheibe. Meole l{ür höcrsle Finsrel 'genou:g-
keit  bei senkrechien Linien z. B. in der
Architekiurf ologrof ie.

{ldent-Nr. 97 060)

Superhell-Einstellscheibe mil zenhqlem
Meßrorter und Meßkeil
Speziol-Einstellscheibe für exhem !ngünstige
Lichtverhöllr'sse, z. B. Dömmerung. Gestotret
exokte Fokussierunq über die Einstellhilfen
im Zentrum und duich die extrem oro0e
Helligkeit im Auoenbereich eine o-ptimole
ErfossJng der Bildrörde.. Weniger geeignel
bei lonoen Brennweiien und im Mokro-

{ ldent-Nr.97070)

Hell-Einstellscheibe mit Meßloster
Universol-Einstel lscheibe f ür schnelle Aulnon-
men mit Mikroroster und Mottscheibe, ermög-
l ichi ouch bei schlechten Lichtverhöl inissen
einwondf reie Schor{ste lung. Einstel lkr i ter ium
,,flimmerfreies Bild'1

{ldent-Nr: 97074)

@
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@ ZubehörfürAufnohmen
ffi im Noh- und Mokrobereich

Zwischenringe
In zwei Löngen,40 oder 80 mm long, l iefer
bor. Miteinonder und ouch mit

l den t -Nr .
96762,
96775)

Univer:ol-Zwischenringsotz
Bestehend ous zwei Speziol-Bosisringen,
einem Obiektivonsch ußring und dem Ansolz-
r ing für Fiter und Gegen ichrblende bei

Repro-, Mokro-
und Mikro'
oufnohmen
enfalh.
Der Ein'

Zusotz-Bolgengeröt

stel lschl i t ten besitzt eine stobi le Doppelrohr-
führung mil  einer keien Weglönge von l6 cm.

l den t -N r  92 l04 l

Diokopiereinrichtung 6 x 6 bz.vv. 24 x36
Für Diodirektkopie vom Originol,
hend ous Obiektiv-Anschlußring,
cir D odi ' .kl lop:- vo,n O ginoldio, bes e-
hend ous Obielt iv-Ansch ußrlnq.
Kopiereinsoti  6x6 bzw 

- 
---

24 x36 und Feineinstel l-
trieb. Zusötz
l ich erforder-
l ich isi  dos
Zusotzbolgen
geror.

{ den l  N r
97124,
97122 )

Mokrotisch
Mokrotisch mit dreh- und ous-
wechselboren Klor und
Streuscheiben f ür Auf nohmen
im Auf' ,  Durch- und Streif l icht.

l den l 'N r  97114 )

Schwingungsdömpf er-Poor

250 rnm werden miigel ieferi .

l ldent Nr 98 080)

.3li{3*i#':mul1"*r'if t:gil:"'il::i"ä;:"'" 
0

Adoprer {ür Lupenobiekrive
Diese Obiektive sind o s Luminore, Phoiore,
Summore oder Mikroiore mii  inlernoi ionol
genormtem-Mikroskop-Gewinde ^

O
Shifi-Adopter f ür Fochobiektive
Mit dem Shift  Adopter {Kugel-Schwenkprin-
ziol können ouch Großbildobiektive on der

,,Rekostel lung" des
Objektivs.
B enden
schlie0-
funki ion
über
Doppel-

ouslöser-
Diese
Stel lung isi
mil  den 50- bis 250-mm-Obiektiven möglich
und l iefert wesentl ich bessere Ei ldquoli töt bei
Abbildungsmo0stöben ) 1,1.

I den i -N r .9 /323 )

Bolgengeräl
250 mm Auszugslönge {Ansch ußringe zusdiz'
l ich erforderl ichl),  kombinierbor mil  Einstel l-
schl i t ten, Mokrol isch,
Schwin-

ät--pf"'.
und Dio-
kopieron-
soiz 6 x6
oder
24x36.

Weilere Zubehör-
tei le hiefzu sind

Felneinstel tr ieb, Boionetir ing
zum LLrpenobiekl iv Adopter und

Ob lek r t r öge rsche iben .  l den tN r .97 l0 l l

Einstellschlitten
Der Einstelschl i t ten erleichlert die Arbeit vonr
Stotiv ous, Der Abstond zum Obiekt konn
bequem konlinuierl ich ver-
önderi werdenJ.dos Hin
und Herrücken bei Soch-,

Die 5chwrnor nosdöm ofer verhindern V bro-
r lonen wonreno oer JcnorrernsrerrJng -
und beiAufnohmen mit long-.n
Bo genouszügen.

l ldent-Nr.
97 l t g l

Kompendium
Dos Kompendium dieni insbesondere der
w rl .somen Abschi 'm-ng slö.enden Gege'
und Seitenl ichtes und
hol die Form eines ous'
ziehboren Bolgens. Die
Auszugsskolo ist mii
Kennzeichnung der
Brennweiten 80 mm und
120 250 mm versehen.
Abdeckmosken für die
Brennweiten 120 und

SL66SE und SL66X
ongeScn o55en weroen,
um ouch besondere
Aufgoben im Telebe-
reich bei Detoi l-  und
Sochoufnohmen ösen
zu können (siehe ouch
Seiie l8l.

{ ident-Nr. 9/ 28l l

Adopterring zum 5hih-Adopter
Zur Verwendung von Gro0bildobiekl iven ob
150 mm Brennweite om Shift  Adopter.
Lieferbor in zwei Ausfüh-
rungen lür die
Verschlußgrößen
0 u n d L

{deni-Nr.
97 346,
97 3A7l



Mikroskop-Adopter
Dient zur lichtdichten und erschütterunqs
Ireien Verbindung zwischen Mikroskopäkulor

Weiteres Zubehör
für den professionellen Einsotz

Roll€i Blitzodoptel SCA 356
Ermöglicht systemkonformes Bli tzen mit
Systemblitzgeröten des SCA 300-Sysiems
Durch einfoches Aufslecken

Komero mit Studiobl i tz-
geröien oder normolen
Bli tzoerölen ermöo-
licht.-Hierzu wird ios
Geröi über den Bli tz
schuh mit der Komero

l ldent-Nr 97680)

Rollei Mocroflqsh MF 2
Dos Mokroblitz-Set nuizt in Verbinduno mit
dem Adopler RolleiSCA 356 die Vorteile des
TTI-Bltzsys'ens ouch irr Nonbereich. Die bei-
den Mefz-Blitzgeröte mit Dreh- und Schwenk-
reflektor lLeitzohl 32 bei ISO 100/2lol
werden dobei svnchron oesteuert Für eine
voriob e Lichtführung ols-Houpt- und Auf-
hel icht können die

Zweif och-Telekonverter
Verdoppelt die Brennweiie des Obiekiivs.
Gleichzei l io werden ouch Oflnunoszohl
sowie ol le ölendenwerte verdoooält.  Aus
einem Stondord-
objekriv 2,8/
80 mm wird
so eln Tele-
oblektiv 5,6/
160 mm. Bei
Verwendung

lers bleiben
olle Funktio-
nen des
Obiektivs vol l  erholten. Die Belichtunqsmes-
sung und die Bl i tzinnenmessung der 5L66SE
berücksichtigen die reduzierten Blendenwerle
outomotisch.

{ ldeni-Nr 9/204)

Hondgrifl
Der Hondgrif l  der Rolleif lex SL66SE und
SL66X erleichiert und beschleunigt die
Arbeit,  Die l inke Hond hölt die Komero om
Hondgrif f  und siel l t  dle Ent-
fernung ein. Die rechle
Hond löst ous und
bedient die schnell-
scholtkurbel.
Der
Droht-

löser
isl
beson- ;
ders

des Blitzqerötes

Adopter in
den Bli tzschuh
der Komero
wird die
Systemverbin-
oung nerge-
siel l t .  Somit
loufen die notwendigen Doten {ür dos system-
konforme Bli izen zusommen und goronl ieren
oplimole Bl i lzoufnohmen.

{ deni Nr.9766lJ

Rollei Floshmerer FMI
Dos FMI isl  ein hochentwickeltes

Filter und Weichzeichner

Filrer Gr. Vl für Schworzweiß-Film
Vief Filter siehen zur
Ge b mirrel -1,5
Grün 1,5

Polorisotionsf ilter Gr. Vl
Mii dem Zirl<u or-Polfiler wer-
den Reflexe on nichimelo -

Oronge -1,5
bis -3,

-2 bis -31ür
Korrektur,
Konirosi- bzw.
Effektsteige-
rung bei
Schworzweiß-
Fi lmen.

{ldent-Nr. 96 /96, 96 808,96 80A,96 8il2l

Filrer Gr, Vl für Color-Film

und erhöht den
Moiivkonlrosl. Dos
UV Fiier bringi ver-

wiedergobe und
sch ießr UV,be-
dingie Llnschörfe
ous. Anwendung vor
ol lem bei Hochge
birgs- und Slrond

{ldent'Nr. 96 803,96 820)

Dos l_Ml isl  ein hochentwickel les einzigort i-
ges Prözisionsmeßgeröt dos eine exokte
Bli lzinnenmessung der _--_

Dos Forblor,ers:orsri l te- Q 1.5 beseitot derl
temperoiurbedinqlen Blousiich, sperri"dos
schöd iche UV-Licht

beiden Blitzgeröte
oucn monue l
behieben werden.

l ldent-Nr. 97 /14)

l ischen Obiekien, wie
Wosser, Glos und
Kunslslolf, wirksom
reduziert oder ous-
^^."^^ t-+ 

-7, 
A-^

wirkt dos Polfilter kon
trostsleigernd, dunslmin-
dernd und UV-obsorbierend.

bei der Arbei i  mii  longen Brennweiten nülz-
l ich, do donn die rechte Hond dos Obieki iv
unterstülzen konn. Uber eine Schnellkupplung
leichl on die Komero onsetzbor.

l ldent-Nr. 97 080)

Stotiv-S.hnellb€lostigung
Für die Schnellmontoge
der Komero ouf dem
Stotiv dobei konn
die Befestigung
stöndiq om Slotiv
verbleiben.

{ deni Nr 96841J

Weichzeichner Zeiss Softor I und llGr. Vl
Die Softor I  und l l  unterscheiden sich in der

Aquomorin WKD-SL 66
Professionelles Unierwosserqehöuse. Die
Komerofunktionen sind von dußen zugönglich.
Alle Zeiss-Obiektive bis 250 mm Bren-nwerte
können verwendel werden. Beouemer Fi lm-
wec\sel bei einqeoouter Komero. Moschi"en-
Leichtmeiol ouß:Touchtiefe 100 m.
Gewicht, 6,t ko. Detoilinformotion über
Oceonoptics, Rheinstroße B2 88,
D-6100 Dormstodt.

Gegenlichtblenden, Toschen und Koffer
komplettieren dos Systemzubehör.
Es isf größlenleils ouch mil den Modellen
Rolleiflex 5L66E und 5L65 verwendbon

nlensitdi. Sie verleihen
dem Moiiv eine sonfie,
romonlische Slim
mung. ldeolfür
Londscholisouf
nohmen und Sii l le-
ben. Bei Portrdts
werden Houlun-
reinhei len gemilded.

{ldent-Nr. 96 900, 96 9041

Dos Angebot wird ergönzt durch Filierlolien
Iol ler in de. G-oße V. r l i r  l  . ter 75x75 nTl).
Weite'e Fi l ler in oroqromr der B . W ci l te-
fobrik, Bod KreuznoJh.

2l

l ldent-Nr. 96 725)



m TechnischeDoten

RoLleif lex SL66SE Rolelf lex SL66X

Einöugige, mechonische Spiegelre{lex Systemkomero mil  eingeboulem, schwenkborem Bolgen,
TTL.Bll iäuromorik und Wechälmooozin' a o

Aufnohmeformote 6x6 und 4,5x6cm o O

Filmsorten l20er und 220er-Roll{ilm {ür 12 bzw 24 Aufnohmen 6x6 cm oder 16 bzw. 32 Aulnohmen
4,5x6 cm, Poloroid-Pockfi lm für 8 Aufnohmen 6x6 cm oder Smol zweiAufnohmen 4.5x6 cm

a O

TTL Belichlungsmessung. Bel ichtungsobgleich durch Blenden oder Zei ienvorwohl lNochlührprinzipl,
Bel ichiungsonzeige durch fünl forbige LED'Leuchidioden im Sucher. Optische Fehlbel ichiungswornung
durch LED

a

Belichtungslorrekturscholter von -1,5 bis +1,5 Ev-Stufen O

Bel ichtLT gschorol . ler isr i l ,  vor  n legrolmessJng or, l  Spot- lessr . . ,ng r- ,nsc ' ro l tbo. a

Meobereich Lichlwert l-18/0,25-32768 cd/n2 bei ISO 100/2lo-Film m Obiekiiv 2,8/80 mm,
Me0winkel bei Spormessung ( 3o bezogen out {: 80 mm

a

Filmemplindlichkeii von ISO 25ll5o bis 6400/39o om Mogozin einslellbor a

Eingebouler, bis t8o schwenlborer Bolgen mil50-mm-Auszug und Skolen für Vergrößerungsfoktoren
und Belichlunosweri lorrekturen a a

Serienmößiger Fol i l ichtschocht mit Lupe l2,sfoche Vergrößerungl, wechselbor gegen storren
Lupenlichtschocht und Prismensucher o a

Pneumotisch gedömpfter Rückschwingspiegel mit Spiegelvorouslösung a a

Vertikol obloufender Schlilzverschluß rlooo bis I Sekr-rnde und B, X-Kontokt, X Synchronisolion r/30 Sek- O a

TTL-Bli tzl ichtmessuno oul dem Film über Si-Fotodiode a a

Blitzschrjh mit Synchronmittenkontokt und Kontokten für Speziolodopter Rollei SCA 356 und
Blilzgeröte des Sysrems SCA 300 a a

Mehrfochbelichtung a a

Wechselmogozine {ür 6 x6 / l2oer-,6x6 / 220er-, 4,5x6 / l2oer '.tnd 4,5x6 / 22]er-Filn njt Filmelnpfind-
l ichkeitseinslel lurg, wechselboren Mogozineinsörzen, Bi ldzöhlwerl,  Mogozinkuroel und f i lmme.k{och,
Poloroid.Mogozin Iür 8 Au{nohnen 6 x6 oder 8mol zwei Au{nohmen 4,5 r 6 cm

a a

Abmessungen ohne Objektiv (HxBxTl co. mm
Abmessungen mit Plonor 2,8/80mm co. mm

l l 8x l50x l48
ll8 x l50x 175

l l8x l50x l48
l l8x l50x l75

Gewicht
Gewicht

ohne Obiektiv co.
mit Plonor 2,8/80mm co.

1590s
l 9 l 5  9

1585s
1910s

22 Ro leif  ex 5L 66 X nlcht mehr l ieferbor. Technlsche Anderungen vorbeho ten. lrdienl beiSL66X o s ISO Merkscheibe.



Dos Sysfem im Detoit
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